
Kirchliche Nachrichten
Ev. Gottesdienste
Gohfeld, Simeonkirche, Wei-
hestr.: So. kein Gd.
Wittel, Lukaskirche, Koblen-
zer Str.: 10.00 Gd. m. Konfir-
mation (Pfr. Stintmann);
Mahnen, Matthäuskirche,
Königstr: So. 10.00 Gd. m.
Kirchkaffee (Pfrin. Stucke-
Troks);
Löhne-Ort: So. 9.30 Gd. (Au-
ßerwinkler);
Siemshof: So. 9.45 Gd. (Pfr.
Nagel);
Mennighüffen: Fr. 19.00 Frie-
densgebet, So. 9.30 Gd. (P.
Sundermeier), nach dem Got-
tesdienst ist eine Gemeinde-
versammlung; 11.00 Kin-
dergd. mit Elterncafé;
Obernbeck: So. 11.00Gd. ; Mo.
14.00 Motorradgottesdienst
Aqua Magica (Bürgers);
Landeskirchliche Gemein-
schaft, Wilhelmstraße 45A,
Gemeinschaftshaus: So. 19 Uhr
Gottesdienst (B. Streich);
Landeskirchliche Gemein-
schaft im Gemeindehaus Löh-
ne-Mennighüffen, Lübbecker
Straße 139, Do. 17.30 Bibel-
stunde.
Landeskirchliche Gemein-
schaft im Gemeindehaus Pop-
pensiek, Löhne-Mahnen: So.
19.30 Bibelstunde (14-tägig).

Freikirchen
Evang.-Freikirchl. Gemeinde
Löhne, Kreuzkirche, Schra-
kampstraße: So. 10 Uhr Gd.

Freie evangelische Gemeinde
(FeG) Löhne-Mennighüffen,
Lübbecker Straße 191, So 10.00
Abendmahls-Gd. 10.45 Gd.
mit Predigt und Kinderstun-
de.

Neuapostolische
Bad Oeynhausen, Auf der
Spitze 6: So. 10.00 Uhr Gd., Mi.
19.30 Uhr Gd.

Lighthouse
Gemeinde der Siebenten Tags
Adventisten, Löhne, Am Bahn-
damm 6a: 13 Uhr Mittages-
sen, 13.45 Bibelgespräch, 15
Uhr GD.

Kath. Gottesdienste
So. 11.00 Uhr Eucharistiefeier
(Lö.); Di. 9.30 Uhr hl. Messe
(Gohf.); 19.00 Uhr Wortgot-
tesfeier (Lö.);

Jehovas Zeugen
Öffentliche biblische Vorträ-
ge (30 Min.) im Königreichs-
saal, Weidengrund 3:

Bad Oeynhausen-Werste: Sa.
17.30.

Löhne-Ost: So. 10.00

Löhne-West: So. 13.00

Löhne russisch: So. 16.00

Weitere Informationen: 05732
6814249.

Konfirmation in der Christuskirche

¥ Löhne. In einem festlichen Gottes-
dienst wurden am vergangenen Wo-
chenende 20 Jugendliche der Kirchen-
gemeinde Obernbeck in der Christus-
kirche konfirmiert. Eltern, Paten, Gäste

und die Kirchengemeinde begleiteten
sie an diesem Tag. Musikalisch beglei-
teten die Kantorei und der Posaunen-
chor den Gottesdienst. Konfirmiert
wurden: Mia Koch, Josephine Raabe,

Eleonora Hensch, Lea Schellenberg, La-
ra Hebrock, Lara Brune, Emma Knoll-
mann (vordere Reihe, v. l.), Aaron Bau-
meister, Lucas Niedick, Erik Tiesmeier,
Jule Faryn, Emma Jahnke, Till Montag,

Benjamin Arndt, Noah Thielking, Pfar-
rer Uwe Petz (mittlere Reihe, v. l.), Len-
nart Vornheder, Jonas Weiß, Josua Ab-
ram, Laurin Ritter und Leo Gieselmann
(hintere Reihe, v. l.). Foto: Foto Pescht

Nightwash sagt Tschüss zu Löhne
Ein letztes Mal bringen fünf Comedians das Löhner Publikum bei der Veranstaltungsreihe zum Lachen.

Es geht um Haarfarben, Dorfleben und deutsche Rapper.

Anthea Moschner

¥ Löhne. Ben Schafmeister
will gerade mit der Pointe sei-
nes Gags loslegen. Aber er hat
die Rechnung ohne Eric in der
ersten Reihe gemacht. „Schul-
terblick“, ruft der Zuschauer
und nimmt dem Comedian auf
der Bühne damit den Witz vor-
weg. „Löhne, ihr macht heute
eure eigene Comedyshow“,
sagt Schafmeister zum an die-
sem Abend offenbar besonders
gut gelaunten Publikum. Der
Nightwash-Moderator und
seine Kolleginnen und Kolle-
gen bescheren den Löhnerin-
nen und Löhnern einen Abend,
an dem die Lachmuskeln kaum
eine Gelegenheit zum Entspan-
nen haben.

„Schulterblick“, wie vom
Zuschauer aus der ersten Rei-
he richtig erkannt, ist der
Grund, warum Ben Schafmeis-
ter mehrmals durch die prakti-
sche Führerscheinprüfung ge-
fallen ist.Der22-Jährigehatdas
Tourette-Syndrom, was bei
ihm zu unkontrollierten Zu-
ckungen seines Kopfes führt.
Das kann auch auf der Heim-
fahrt mit dem Taxi zum Ver-
hängnis werden, wenn der Fah-
rer fragt, wohin es gehen soll.
„Ende vom Lied war, dass wir
zwei Stunden im Kreis gefah-
ren sind und ich 200 Euro we-
niger hatte“, so der Kölner, der
ursprünglich aus Minden

kommt und gleich zu Anfang
drei besonders muntere gleich-
gesinnte Damen im Publikum
findet: „Die Besoffenen aus
Minden“, wie Schafmeister sie
nennt.

Sven Bensmann, aus einem
Dorf nahe Osnabrück, lässt mit
der Gitarre in der Hand die
Vorzüge des Dorflebens an-
klingen. Die Zeile „Es kommt
vor, dass ich die Hüften
schwing, wenn der Pur-Party-
Hitmix erklingt“ reicht, um das
Publikum in der nahezu aus-
verkauften Werretalhalle zum
Singen zu bringen. Auch wenn
die Stadt in Sachen Party nicht
mit dem Dorf mithalten kön-
ne, der Vorteil vom Stadtleben
sei die Anonymität. Man kön-
ne neben einem Serienkiller
wohnen, ohne es zu merken.
Auf dem Land merke man das
sofort. „Aber das ist in Ord-
nung, solange er pünktlich die
Tonne rausstellt.“

Christin Jugsch ist die einzi-
ge Frau im Bunde. Sie erzählt
von einem Druckwellenaufle-
gevibrator mit der Lautstärke
eines „Mini-Pressluftham-
mers“ und von Vorurteilen
gegenüber rothaarigen Men-
schen. Da wären die Mitschü-
ler, die ihr auf dem Schulhof
mit Fackeln hinterherliefen,
und die Kinder, die im Som-
merurlaub am Strand riefen
„Mama, guck mal, eine Hexe“,
während sie „mit Lichtschutz-
faktor 100 und eingewickelt in
eine Rettungsdecke“ im Schat-
ten gesessen habe.

Mit einem Rucksack auf
dem Rücken kommt Tony
Bauer auf die Bühne. Notwen-
dig, denn er hat keinen Dünn-
darm mehr. „Ich kann essen
was ichwill, ichwürdenichtzu-
nehmen. Kennt ihr Jumbo
Schreiner? Der hat das nicht“,
sagt Bauer und schon sind ihm
die Lacher des Löhner Publi-

kums sicher. Auch er selbst, sei-
ne Körpergröße und sein ju-
gendliches Aussehen werden
zur Grundlage seiner Witze.
„Ich sehe aus wie ein 14-jähri-
ges Kindermodel. Ich bin so
klein, ich habe noch die weiche
Stelle am Hinterkopf“, so der
26-Jährige.

Die Nightwash-Runde
komplett macht an diesem
Abend Dr. Pop. Ob Pietro
Lombardi oder Enrique Igle-
sias, der seine Lieder nicht sin-
ge, sondern weine, sie alle be-
kommenihrmusikalischesFett
weg. Vor allem auf deutsche
Rapper hat er es abgesehen. Die
Textzeile „Ich bin Dichter wie
van Gogh“ erklärt er sich so:
„Vielleicht hat er im Deutsch-
unterricht nur mit einem Ohr
zugehört.“ Im Zuge seiner
Doktorarbeit über den Song
„Beautiful Liar“ von Shakira
und Beyoncé sei er „eins mit
dem Forschungsgegenstand

geworden“, sagt er und
demonstriert gleich, was er
meint.KaumistdasShirthoch-
gehoben, funkelt dem Publi-
kum der silberne Oberkörper-
schmuck von Dr. Pop ent-
gegen.

Während der Abend dem
gesamten Publikum wohl
einen gelächterreichen Abend
beschert, springt für Zuschau-
er Michael dank einer Pausen-
Aktion noch mehr raus. In der
Pause sind die Löhnerinnen
und Löhner aufgerufen, das
schlimmste Geschenk, das sie
je bekommen haben, auf dem
Nightwash-Instagramaccount
zu kommentieren. Dank der
einzelnen Karte für einen Sus-
hikurs für Paare auf dem Schiff
Günther im Münster, die er als
Single bekommen hat, ge-
winnt Michael und bekommt
zwei Nightwash-Karten für
eine Stadt seiner Wahl.

Löhne steht dabei nicht
mehr zur Auswahl. Der Come-
dy-Waschsalon hat zum letz-
ten Mal in Löhne gastiert. „Die
Organisatoren von Nightwash
on Tour haben sich entschlos-
sen, fortan weniger Shows, da-
für in größeren Locations an-
zustreben,daherwerdensie zu-
künftig nicht mehr in der Wer-
retalhalle Löhne Halt ma-
chen“, informiert das Kultur-
büro. Abgelöst werde die Ver-
anstaltung von der eigenen
Mixshow „Löhne lacht“.

Tony Bauer (v. l.), Ben Schafmeister, Christin Jugsch, Sven Bensmann undDr. Pop unterhielten dasNight-
wash-Publikum in der Werretalhalle. Fotos: Anthea Moschner
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Fleischerei Timmerberg ausgezeichnet
22 Betriebe des Fleischerhandwerks von Ministerin Silke Gorißen gewürdigt.

¥ Bad Oeynhausen. 90 Be-
triebe aus dem Lebensmittel-
handwerk, darunter 22 Flei-
scher, haben jüngst von Mi-
nisterin Silke Gorißen in einer
feierlichen Veranstaltung die
Auszeichnung „Meisterwerk
NRW“ erhalten. Zu ihnen ge-
hört auch die Bad Oeynhaus-
ener Fleischerei Timmerberg.

Die Auszeichnung ist eine
Anerkennung für besondere
wirtschaftliche und kulturelle
Leistungen; für erstklassige
handwerkliche Produkte und
vorbildliche Betriebsführung.
Landwirtschafts- und Ver-

braucherschutzministerin Go-
rißen: „Das Lebensmittelhand-
werk ist eine tragende Säule in
NRWundeinGarantfürArbeit
und Ausbildung auf Top-
Niveau: Die Betriebe bewah-
ren und fördern das Wissen um
die handwerkliche Herstel-
lung regionaler Produkte. Sie
stehen für Nähe, Qualität und
Verantwortung und tragen
maßgeblich zur Nahversor-
gung mit hochwertigen Le-
bensmitteln bei. Diese heraus-
ragenden Leistungen des Le-
bensmittelhandwerks würdi-
gen wir mit dem Ehrenpreis.“Ministerin Gorißen und Innungsmeister Adalbert Wolf ehren Dirk Timmerberg. Foto: Fleischerverband NRW

Ökumenischer Pilgertag:
75 JahreMenschenrechte

¥ Kreis Minden-Lübbe-
cke/Kreis Herford. Zusam-
men mit dem evangelischen
Kirchenkreis Minden und dem
Caritasverband Minden lädt
das Dekanat Minden-Herford
am Samstag, 13. Mai, zu einem
Ökumenischen Pilgertag auf
dem Pfad der Menschenrech-
te in Minden ein.

Der Tag beginnt mit einem
Morgenimpuls um 10 Uhr am
Pfarrheim der St. Paulus Ge-
meinde, Trippeldamm 2c, und
endet dort gegen 15 Uhr mit
einer gemeinsamen Kaffeeta-
fel. Auf dem etwa elf Kilome-
ter langen Weg werden vier
Kunststelen besucht, um dort

einen biblischen Text zu hö-
ren und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.

Eingeladen sind Christen al-
ler Konfessionen und Suchen-
de, die gerne in einer Gruppe
pilgern wollen und so eine
Weggemeinschaft auf Zeit bil-
den. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Die Verpflegung unter-
wegs geschieht aus dem eige-
nen Rucksack.

Weitere Informationen und
Anmeldung beim Caritasver-
band Minden per E-Mail an:
anke.kues-albers@caritas-
minden.de, unter Tel. 0571
828999 oder online unter ca-
ritas-minden.de.
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